
   

  
 
 
 
 

 

Straßen.NRW-Kommunikation „A-bei-Lev“ – der Autobahnausbau bei Leverkusen 
Kommunikationskonzept 
 

- Nach dem Projektbeirat am 1. Dezember 2016 und dem zwölften Dialogforum am 7. De-
zember 2016 folgt zum Wochenende um den 10. Dezember 2016 herum eine weitere 
Ausgabe der Bürgerzeitung DIALOG (die sechste Ausgabe insgesamt) in einer Auflage 
von rd. 40.000 Stück, die an Anwohner und Gewerbetreibende entlang der Autobahn 
verteilt wird. 

- Bis zum Jahreswechsel soll unsere Straßen.NRW Präsentation, gehalten vor dem Ver-
kehrsausschuss des Landtages von NRW, die sich mit dem Brückenbau und dem Ein-
griff in die Dhünnaue sowie den avisierten Sicherheitskonzepten beschäftigt, medial auf-
bereitet werden, um medienübergreifend im Internet, auf Smartphones, auf Youtube, im 
Bürgerbüro etc. nutzbar und einer breiten Öffentlichkeit zugänglich zu sein. 

- Noch im Januar soll in den Stadtteilen Wiesdorf (evtl. Bürgerhalle) und Bürrig (evtl. Bun-
deshalle an der katholische Kirche St. Stephanus) je eine Informationsveranstaltung ter-
miniert werden, bei der wir zu folgenden Themen gesondert informieren: 

o Eingriff in die Altablagerung Dhünnaue 

o Zustand der Rheinbrücke / Warum drängt die Zeit? 

o Entwicklung der Verkehrszahlen / Ausgestaltung der Brücke 

- Für den 7. Februar 2017 ist eine weitere Infomesse in der Stadt Leverkusen geplant, wo 
wieder an mehreren „Themeninseln“ im Dialog mit den Fachleuten über die drängends-
ten Fragen aller Bauabschnitte (Eingriff in die Dhünnaue, Lärmschutz, Verkehrsführung, 
Planungsstände,…) gesprochen werden kann. Die Messe wird erneut am späten Nach-
mittag stattfinden und bis zum frühen Abend dauern, um möglichst vielen Interessierten 
die Möglichkeit zu geben, sich zu informieren. 

- Bis dahin wird spätestens im Januar 2017 unter Mithilfe der Stadt Leverkusen im Innen-
stadtbereich ein Bürgerbüro seine Arbeit aufnehmen, um stundenweise über die laufen-
den Planungs- und Bauaktivitäten zu informieren. 

- Mit dem Bürgerbüro wird die Zeit bis zum geplanten Infocenter inkl. Baubüro überbrückt. 
Das Infocenter soll spätestens in der zweiten Jahreshälfte 2017 seine Arbeit aufnehmen. 

- Im Infocenter laufen dann auch die geplanten Fäden für „Tage der offenen Baustelle“ 
und Baustellenbesichtigungen zusammen. Zudem sollen von hier auch die ersten 
Webcams geschaltet werden.  

- In der zweiten Jahreshälfte 2017 soll dann eine weitere Infomesse in Leverkusen statt-

finden (ebenfalls wieder mit den dann wichtigsten Themen an mehreren „Gesprächsin-

seln“). 
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- Mit Beginn des Jahres 2017 sollen zudem Dialogforum und Projektbeirat wieder enger 
getaktet stattfinden. Gedacht ist an einen Drei-Monats-Rhythmus.  

- Im Drei-Monats-Rhythmus soll dann auch die DIALOG-Zeitung erscheinen, in Teilen 
auch als Newsletter.  

- Anlassbezogen werden wir regelmäßig kurzfristig über unser Info-Abo per Mail informie-
ren. Hier werden mittlerweile 800 Projektinteressierte unmittelbar und schnell erreicht. 
Bislang sind mehr als 50 Nachrichten auf diesem Weg verbreitet worden. 


